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1. Gesetzlicher Auftrag 

Grundlagen: Einführungsgesetz zum Geoinformationsgesetz (EG GeoIG, VII A/2/1), Verord-

nung zum Einführungsgesetz zum Geoinformationsgesetz (kGeoIV, VII A/2/3) 

 Art. 24 Abs. 3 EG GeoIG Zusammenarbeit Kanton und Gemeinden: «Für operative Fra-

gen setzt das zuständige Departement eine Fachgruppe mit Antragsrecht ein.» 

 Art. 8 kGeoIV Operative Fachgruppe: «1 Die operative Fachgruppe dient dem Erfahrungs- 

und Informationsaustausch von kantonalen und kommunalen Verwaltungsbehörden, wel-

che mit Geodaten arbeiten. Sie fördert die Zusammenarbeit und die Koordination zwi-

schen kantonalen und kommunalen Verwaltungsbehörden im Bereich Geoinformation.  

2 Die Fachgruppe hat ein Antragsrecht an das zuständige Departement.» 

 Art. 9 kGeoIV Organisation operative Fachgruppe: «1 Die Leitung der Fachstelle Geoinfor-

mation steht der Fachgruppe vor. 2 Die weitere Organisation bestimmt das Departement.» 

2. Übergeordnete Organisation 

Die Koordination der Geoinformation wird auf zwei Ebenen organisiert: erstens über eine 

strategische Fachgruppe gemäss Art. 6 kGeoIV und zweitens über eine operative Fach-

gruppe (OFGeo) gemäss Art. 8 kGeoIV.  

Die Verordnung definiert die Aufgaben der strategischen Fachgruppe als eher politisch, im 

Sinne der Vorgabe der allgemeinen Stossrichtung zur Entwicklung des Geoinformationswe-

sens im Kanton. Konkret werden darunter die Abstimmung der grundlegenden (Neu-)Aus-

richtung der kantonalen Geodaten-Infrastruktur; grundsätzliche Anpassungen im Umgang 

und im Betrieb des Raumdatenpools sowie der Einsatz von langfristigen und grösseren In-

vestitionen verstanden. 

Die OFGeo ist zuständig für die konkreten Koordinationstätigkeiten. Die OFGeo konstituiert 

sich selbst und wird im Einzelfall konkrete Aufträge von der strategischen Fachgruppe an-

nehmen.  

                                                
1 löst Version 2012-12-12 ab. 
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In der Verordnung (Art. 9 kGeoIV) wird keine detaillierte Auflistung der Fachstellen gemacht, 

die in der OFGeo Einsitz nehmen. Es liegt auf der Hand, dass sämtliche mit Geodaten arbei-

tenden kantonalen Fachstellen, die Gemeinden, die Technischen Betriebe und insbesondere 

auch eine Vertretung der Nachführungsgeometer in die OFGeo einzuladen sind. 

Das Verhältnis der OFGeo zur strategischen Fachgruppe ist in der Verordnung nicht explizit 

festgehalten, ausser, dass der beratende Beisitz der Fachstelle Geoinformation (FSGeo) 

festgelegt wird (Art 7 Abs. 2 kGeoIV). Aus der Verwaltungsorganisation geht aber klar her-

vor, dass die strategische Fachgruppe den Regierungsrat berät; die OFGeo hingegen ein 

Antragsrecht an das zuständige Departement (Bau und Umwelt) besitzt. Das zuständige De-

partement besitzt wiederum das Antragsrecht an den Regierungsrat. Die FSGeo berät die 

strategische Fachgruppe. Von weiteren Regelungen betreffend Antragsrechte wird abgese-

hen. Die Zusammenhänge sind in folgendem Schema dargestellt: 

 

3. Aufgaben der OFGeo 

Die gesetzlich vorgegebene «konkrete Koordinationstätigkeit» im Bereich Geoinformation im 

Kanton Glarus wird folgendermassen umgesetzt: 

 Abstimmung mit den Vorgaben und Vorhaben aus der strategischen Fachgruppe; 

 Regelmässige Treffen zum gegenseitigen Informationsaustausch und zum Schaffen eines 

gemeinsamen Verständnisses über die Geoinformation im Kanton Glarus; 

 Gezielte Weiterentwicklung und Pflege der kantonalen Geodaten-Infrastruktur und des 

kantonalen Geoportals erreichen; 

 Laufende Informationen der FSGeo an die OFGeo zur kantonalen Geodaten-Infrastruktur 

und zu laufenden Projekten per E-Mail-Newsletter; 

 Synergieeffekte erzielen durch die Koordination von laufenden Arbeiten und Projekten der 

Verwaltungsbehörden. Insbesondere sind Projektvorhaben mit den Vorgaben der strategi-

schen Fachgruppe abzustimmen. 
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4. Zusammensetzung der OFGeo 

Die OFGeo wird vom Leiter der FSGeo geleitet. Folgende Stellen sind gemäss Zuständig-

keit/Nennung im Geobasisdatenkatalog (Anhang kGeoIV) in der OFGeo vertreten: 

Departement Bau und Umwelt Abteilung Jagd und Fischerei 

Hauptabteilung Tiefbau 

 + Fachstelle Wanderwege 

Abteilung Umweltschutz und Energie 

Abteilung Wald und Naturgefahren 

 + Fachstelle Naturgefahren 

Fachstelle Raumentwicklung 

Fachstelle Vermessung 

Departement Bildung und Kultur Fachstelle Denkmalpflege 

Departement Sicherheit und Justiz Fachstelle Zivilschutz 

 Strassenverkehrs- und Schifffahrtsamt 

Departement Volkswirtschaft und Inneres Abteilung Landwirtschaft 

 Grundbuchamt 

glarnerSach  

Gemeinden Glarus Nord 

Glarus 

Glarus Süd 

Technische Betriebe TBGN (Glarus Nord) 

tb.glarus (Glarus) 

tbgs (Glarus Süd) 

Nachführungsgeometer  

Die eingeladenen Stellen werden jeweils dauernd durch eine Person in der OFGeo repräsen-

tiert; bei Bedarf kann eine Stelle durch eine andere vertreten werden. Die Regelung der Stell-

vertretungen ist Sache der beteiligten Stellen. Weitere Personen können situativ für einzelne 

Sitzungen eingeladen werden. 

5. Projekte, Arbeitsgruppen 

Für die Realisierung konkreter Projekte und anderer spezifischer Arbeiten im Zusammen-

hang mit Geoinformation können aus den Mitgliedern Arbeitsgruppen gebildet werden, wel-

che jeweils in der OFGeo über den Stand der Arbeiten berichten. Projekte einzelner Verwal-

tungsstellen werden in der OFGeo präsentiert und diskutiert, um die Koordination und die 

Synergieeffekte zu optimieren. Anträge an das zuständige Departement werden in der 

OFGeo durch Konsens verabschiedet; bei Uneinigkeit wird ein Mehrheitsentscheid gefällt. 
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Denkbar ist auch die Bildung von permanenten Arbeitsgruppen zu bestimmten Themen (bei-

spielsweise «QGIS», «Umweltbeobachtung», «Geodienste», «Rechtliches» etc.). Anstoss 

hierfür kann jedes Mitglied geben. 

6. Regelmässige Informationssitzungen 

Die OFGeo trifft sich mindestens zweimal jährlich zu Informationssitzungen. Die Sitzungster-

mine werden jeweils Anfang Jahr im Voraus festgelegt. 

Die Häufigkeit der Informationssitzungen wird durch die OFGeo bestimmt.  

Die Sitzungsagenda gliedert sich grundsätzlich wie folgt: 

 Allgemeine Informationen 

 Informationen zur kantonalen Geodaten-Infrastruktur 

 Informationen zu laufenden Projekten 

 Tagestraktanden gemäss Eingaben der Mitglieder 

 Fachthema/Weiterbildungsteil; Gastreferat 

Spätestens zwei Wochen vor einer Informationssitzung wird eine Traktandenumfrage durch-

geführt. Die Sitzungsagenda wird den Mitgliedern eine Woche im Voraus zugestellt. Einzelne 

Sitzungen können mangels Traktanden abgesagt werden. 

7. Dokumentation 

Die Informationssitzungen der OFGeo werden protokolliert und den Mitgliedern verteilt sowie 

dem Departementssekretariat Bau und Umwelt zur Kenntnisnahme zugestellt.  

Auf der Webseite der Fachstelle Geoinformation wird in angemessener Form über die Tätig-

keiten der OFGeo berichtet. Dieses Organisationskonzept sowie die Mitgliederliste werden 

online publiziert. 

Aus den Tätigkeiten der Arbeitsgruppen können Arbeitspapiere entstehen, welche in der fi-

nalen Fassung publiziert werden. 

A.  Änderungen zur Vorversion 

Vorversion: 2012-12-12 

- Allgemein: Textsatz global überarbeitet, sprachliche Korrekturen vorgenommen 

- 3. Aufgaben der OFGeo: vierter Spiegelpunkt umformuliert 

- 4. Zusammensetzung der OFGeo: Tabellenstruktur und Bezeichnungen überarbeitet 

- 6. Regelmässige Informationssitzungen: ganzes Kapitel überarbeitet 

- 7. Dokumentation: 1. Absatz: Ergänzung DS Bau und Umwelt; 2. Absatz: Anpassung publizierte Dokumente 

 

http://www.gl.ch/xml_1/internet/de/application/d1256/d35/d1326/d1328/f1332.cfm

